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„„„„Begaben wagenBegaben wagenBegaben wagenBegaben wagen““““
an der Schule der Begegnungan der Schule der Begegnungan der Schule der Begegnungan der Schule der Begegnung



Leitgedanke der Schule und der Leitgedanke der Schule und der Leitgedanke der Schule und der Leitgedanke der Schule und der 
BegabungsfBegabungsfBegabungsfBegabungsföööörderungrderungrderungrderung

Seit einigen Jahren trägt unsere Schule den Namen „Schule der BegegnungSchule der BegegnungSchule der BegegnungSchule der Begegnung““““....
Der Name ist ProgrammProgrammProgrammProgramm:
� Begegnung heißt offen sein. Menschen anderer Nationalitäten und anderer 

Religionen begegnen wir mit Toleranz und AkzeptanzToleranz und AkzeptanzToleranz und AkzeptanzToleranz und Akzeptanz.
� Unsere Schule ist BegegnungsstBegegnungsstBegegnungsstBegegnungsstäääätte tte tte tte für außerschulische Veranstaltungen 

wie auch für Vereine und Institutionen.
� Unseren Schülerinnen und Schülern, die mit den unterschiedlichsten 

Voraussetzungen und Fähigkeiten in die Schule kommen, begegnen wir mit 
Respekt. Den unterschiedlichen Begabungen, Neigungen und Interessenunterschiedlichen Begabungen, Neigungen und Interessenunterschiedlichen Begabungen, Neigungen und Interessenunterschiedlichen Begabungen, Neigungen und Interessen
entsprechend bieten wir eine breite Palette an FPalette an FPalette an FPalette an Föööörderungrderungrderungrderung an.

� Eine besondere Förderung ist die der Kindern mit besonderen 
Begabungen. Seit 2007 ist unsere Schule eine der 13 Netzwerkschuleneine der 13 Netzwerkschuleneine der 13 Netzwerkschuleneine der 13 Netzwerkschulen des 
Kreises Heinsberg für besondere Begabungen.



Identifikation besonders begabter  
und hochbegabter Kinder

� 1. Schritt: Selbsteinschätzung durch die 
Kinder/Fremdeinschätzung 
durch die Klassenkameraden 

� 2. Schritt: Lehrerbefragung
� 3. Schritt: Elterninformation und –befragung
� 4. Schritt: Auswertung und Auswahl



Besondere MaBesondere MaBesondere MaBesondere Maßßßßnahmen zur Fnahmen zur Fnahmen zur Fnahmen zur Föööörderung rderung rderung rderung 
besonderer Begabungenbesonderer Begabungenbesonderer Begabungenbesonderer Begabungen

� SchSchSchSchüüüülerebenelerebenelerebenelerebene: vorzeitiges Einschulen, Überspringen einer 
Klasse, Herausfordern mit differenzieren-
den Materialien, Gasthörerschaft

� KlassenebeneKlassenebeneKlassenebeneKlassenebene: Lernwerkstatt, Projekte, Einsatz von 
Förderlehrern

� JahrgangsJahrgangsJahrgangsJahrgangs----/Schulebene/Schulebene/Schulebene/Schulebene: Klassen und Stufen übergreifende 
Förderangebote (Arbeitsgemeinschaften, 
Schulchor, Projektgruppen, Förderkurse, 
Einzelförderung) 

� regionale Ebeneregionale Ebeneregionale Ebeneregionale Ebene: Kooperation mit Vereinen (z.B. Musik- und 
Sportverein), Bläserklassen, VHS-
Tastaturkurs, Förderung durch „ISI“

� schulschulschulschulüüüübergreifend:bergreifend:bergreifend:bergreifend: Förderung durch „ISI“, Teilnahme am 
Hörsaal für Kinder

� Teilnahme an Wettbewerben Wettbewerben Wettbewerben Wettbewerben (z. B. Fußball, Schwimmen, 
Malen, Mathematik, Naturwissenschaften)

� regelmäßige FortbildungenFortbildungenFortbildungenFortbildungen der Lehrer und Austausch Austausch Austausch Austausch üüüüber das ber das ber das ber das 
Netzwerk Netzwerk Netzwerk Netzwerk „„„„Begaben wagenBegaben wagenBegaben wagenBegaben wagen““““ sowie Beratung durch Prof. Klugesowie Beratung durch Prof. Klugesowie Beratung durch Prof. Klugesowie Beratung durch Prof. Kluge
(Universität Köln)



EnrichmentEnrichmentEnrichmentEnrichment----AngebotAngebotAngebotAngebot

� Seit dem Schuljahr 2009/10 bieten wir eine besondere Stunde 
((((EnrichmentEnrichmentEnrichmentEnrichment----Angebot)Angebot)Angebot)Angebot) für Kinder mit besonderen Begabungen 
an.

� Die „„„„UniUniUniUni----StundeStundeStundeStunde““““ - für ausgewählte Schülerinnen und Schüler 
der zweiten bis vierten Jahrgänge: 

� Parallel zum Klassenunterricht  Parallel zum Klassenunterricht  Parallel zum Klassenunterricht  Parallel zum Klassenunterricht  können sich die Kinder einmal 
pro Woche mit einem selbst gewselbst gewselbst gewselbst gewäääählten Themahlten Themahlten Themahlten Thema beschäftigen. Mit 
ausgewählten Methoden planen die Kinder ihr Lernen. Der 
Lehrer agiert dabei als Lernbegleiter. Lernbegleiter. Lernbegleiter. Lernbegleiter. 

� Im Schuljahr 2010/11 eröffneten wir unser „„„„ExperimentierExperimentierExperimentierExperimentier----
RevierRevierRevierRevier““““,,,, das neben unserem PC-Raum viele Möglichkeiten zum 
Erforschen und Entdecken bietet.


